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Einladung 
zur Generalversammlung 
des Sportfischervereins Murten 

Freitag~ 17. November 19891 2000 Uhr 
Restaurant .. Stöckli .. I Löwenberg 

Traktanden 
1. Protokoll (siehe Beilage) 

2. Jahresbericht 

3. Kassabericht 1989 
Voranschlag 1990 

4. Jahresbeitrag 1990 

5. Mitgliederbewegung 
Ehrungen 

6. Wahlen 

7. Tätigkeit 1990 

8. Verschiedenes 

9. Preisverteilung 

Ansebliessend gemütlicher Höck bei einem vom Verein offerierten 
warmen Teller. 

Zur Generalversammlung sind ebenfalls die Passivmitglieder und 
Gönner freundlich eingeladen. Sie haben beratende Stimme. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Der Vorstand 



PROTOKOLL der Generalversammlung 
vom 18. 11. 1988 um 20.00 Uhr im Restaurant Stöckli 
in Murten. 

Punkt 20.00 Uhr kann Präsident Heinz Jost die Versammlung mit 
der Begrüssung der anwesenden 32 Aktivmitglieder (ink. alle Vor­
standsmitglieder) eröffnen. 

Entschuldigt haben sich die Herren: 

- Döpp Fritz (Aktivmitglied) - Maeder Fritz (Freimitglied) 
- Graf Karl (Aktivmitglied) - Moser Rudolf (Aktivmitglied) 
- Hämmerli Andre (Aktiv) - Portmann Albert (Freimitgl.) 
- Henninger Jürg (Aktivmitglied) - Renfer Otto (Freimitglied) 
- Kedros Peter (Aktivmitglied) - Thomi Ernst (Freimitglied) 
- Kunz Rudolf (Ehrenmitglied) - Tschanz H.-P. (Aktivmitglied) 

sowie die Herren: 
-Etter Werner, Fischereiaufseher 
- Eymann Walter, Präsident Sportfischerverein Avenches. 

Die Einladung zur Generalversammlung sowie die Publikation der 
Traktandenliste erfolgten statutengernäss über das Vereinshülletin 
(Ausgabe Nr. 3 - Herbst 1988). Da gegen die Einberufung der 
Generalversammlung keine Einwände gemacht werden und keine 
Aenderung der Traktandenliste verlangt wird, kann Präsident 
Heinz Jost die Versammlung als beschlussfähig erklären. 

Als Stimmenzähler werden Ernst Neuenschwander und Thomas 
Sieher bestimmt. 

Traktanden 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 20.11.1987 
2. Genehmigung des Jahresberichtes 
3. Neuaufnahmen 
4. Kassabericht 1988 und Veranschlag 1989 
5. Jahresbeiträge 1989 
6. Wahlen des Vorstandes, der Obmänner und 

Ersatzmann Rechnungsrevisor 
7. Tätigkeit 1989 
8. Verschiedenes 
9. Preisverteilung 
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1. Protokoll 

2. Jahresbericht 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 20.11.1987 

Statutengernäss wurde das Protokoll der letzten Generalversamm­
lung vollumfänglich im Vereinshülletin Nr. 3 -Herbst 1988 publi­
ziert. 
Das Protokoll wird diskussionslos mit Applaus genehmigt. 

2. Genehmigung des Jahresberichtes 

Präsident Heinz Jost berichtet ausführlich über die verschiedenen 
Vereinstätigkeiten von 1988, unter anderem über 
- Aufzuchtarbeiten (Forellen I Hechte I Fischzucht) 
-Kontakte mit den Seevereinen 
-Kontakte mit den deutsch-freib. Fischervereinen 
- Kontakte mit Kantonalverband und Kantonalbehörden 
-Organisation deutsch-freib. Wettfischen 
- Friture-Essen Plage d'Avenches (Reingewinn Total ca. Fr.7200.-) 
- Vereins-Wettfischen 
-Herausgabe des Vereinshülletins (3x) 
-Jass- und Kegelabend 
- Spalierstehen bei 2 Hochzeiten 
- Jubiläumsfest Sportfischerverein A venches mit Wettfischen 

Präsident Heinz Jost dankt allen, die zum Erfolg unserer Tätigkei­
ten beigetragen haben, unter anderem 
- Freiburghaus Hugo für die Betreuung der Bäche 
- Burla Armin und Artero Francisco für die Organisation des 
Traineconcours 

- Kunz Urs und Graf Karl für die Mithilfe bei der Herausgabe des 
Bülletins 

- Götschi Jakob und Familie für die "Festwirtschaft" beim Wett­
fischen 

- sowie allen Vorstandsmitgliedern und Mitgliedern, die in irgend 
einer Form ihren Beitrag geleistet haben. 

Im Berichtsjahr mussten wir leider den Tod von 3 Ehrenmitglie­
dern erfahren. 
Es sind dies die Herren 
- Graf Karl, Murten 
- Haldimann Fritz, Courgevaux 
- Ott Oskar, Murten 

Zu ihren Ehren und zu Ehren aller verstorbenen Verwandten von 
Vereinsmitgliedern wird eine Gedenkpause eingeschaltet. 
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3. Neuaufnahmen 

4. Kassabericht 1988 
Voranschlag 1989 

Den Austritt als Aktivmitglieder haben gegeben die Herren 
- Aegerter Willy, Murten 
- Oetiker Alois, Murten 
- Reinhard Eduard, Köniz 

Kassier Heinz Marthaler verdankt die Arbeiten des Präsidenten und 
eröffnet die Diskussion. Diese wird nicht benützt, und der Jahres­
bericht wird ansebliessend mit Applaus genehmigt. 

Als Aktivmitglieder können aufgenommen werden: 
-Frau Maria Eschenmoser, Ryf 70, Murten 
-Herr Albert Eschenmoser, Ryf 70, Murten 
- Herr Ernst Hänni, Kreuzberg, Kerzers 
-Herr Manfred Pfund, Bernstr. 24, Murten 
- Herr Hanspeter Tschanz, Dorniackerstr. 17, Schönbühl 
Diskussionslos und mit Applaus werden sie im Verein aufgenom­
men. 

Nach 25 Jahren aktiver Mitgliedschaft kann Fritz Amrein in Mer­
lach zum Freimitglied ernannt werden. Der Geehrte verdankt diese 
Ernennung und erklärt, er möchte weiterhin den Jahresbeitrag als 
"Aktivmitglied" zahlen. 

Mit den heutigen Mutationen zählt unser Verein gegenwärtig 
2 Ehrenmitglieder 
17 Freimitglieder 
59 Aktivmitglieder 
ca. 100 Passiv- und Gönnermitglieder. 

Kassier Heinz Marthaler erläutert die Zahlen betreffend Rechnung 
1988 und Voranschlag 1989. 

Bei Einnahmen von Fr. 5742.35 und Ausgaben von Fr. 8648.95 
schliesst die Jahresrechnung 1988 mit einem Fehlbetrag von Fr. 
2906.60. Das Vereinsvermögen per 15.11.88 beträgt Fr. 10430.60 
gegenüber Fr. 13480.85 per 15.11.87. Der Rückstand von ca. 
Fr. 3000.- ist auf den Umstand zurückzuführen, dass unser Anteil 
am Fischessen Plage d'Avenches (ca. Fr. 3500.- erst nach Rech­
nungsabschlusseingetroffen ist und dass noch nicht alle Passivmit­
gliederbeiträge eingetroffen sind. 

Der Voranschlag pro 1989 sieht bei Einnahmen von Fr. 8600.­
und Ausgaben von Fr. 6850.- einen Ertragsüberschuss von 
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5. Jahresbeiträge 

6. Wahlen 

7. Tätigkeit 1989 

Fr. 1750.- vor. Diese Zahlen sind jedoch zu relativieren, in dem 
Sinn, dass bei den Einnahmen der transitorische Posten vom Fi­
schessen Plage d'Avenches 1988 (ca. Fr. 3500.-) figuriert, sodass 
in Wirklichkeit mit einem Defizit von ca. Fr. 1750.- zu rechnen 
ist. 

Der Revisorenbericht wird durch Jean-Pierre Lerf, 1. Kassenrevi­
sor, verlesen. Anschliessend werden Rechnung 1988 und Voran­
schlag 1989 einstimmig genehmigt und dem Kassier Decharge er­
teilt. 

Auf Antrag des Vorstandes werden die Vereinsbeiträge pro 1989 
durch einstimmigen Beschluss auf dem gegenwärtigen Stand belas­
sen. 

des Vorstandes, der Obmänner und Ersatzmann Rechnungsrevisor 

Einstimmig und mit Applaus werden für eine neue Periode gewählt 
- Heinz Jost als Vereinspräsident 
- Hugo Freiburghaus, Jakqb Götschi, Heinz Marthaler und 

Bemard Verdon, als Vorstandsmitglieder 
- Werner Baumgartner, neu, als Ergänzung im Vorstand 
- Hugo Freiburghaus als "Obmann der techn. Gruppe" 
- Karl Urech als Ersatzmann Rechnungsrevisor 

Als Rechnungsrevisoren werden amten Armin Burla und Max Mäder. 
Noch offen bleibt der Posten "Obmann Gruppe Bulletin". Ad inte­
rim wird Präsident Heinz Jost noch diesen Posten versehen. 

Das vom Vorstand aufgestellte Tätigkeitsprogramm 1989 umfasst: 
- Aufzuchtarbeiten wie bisher 
-Herausgabe des Vereinsbulletins (mindestens 3x) 
- Vereinswettfischen 
- Friture-Essen Plage d 'A venches 
-Teilnahme am deutsch-freib. Wettfischen 
-Jass- und Kegelabend 
-Ausflug mit "Bergseefischen" 

Ernst Neuenschwander regt an, dass Wettfischen (Traineconcours) 
hin und wieder auf den späteren Samstagnachmittag zu verlegen. 
In einer Konsultativabstimmung sprechen sich 8 Mitglieder dafür 
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8. Verschiedenes 

und 7 dagegen aus. Die Organisatoren werden versuchen, diesem 
Wunsch zu entsprechen. 

Gerard Hans schlägt vor, die Selektion für die Mannschaft, die am 
deutsch-freib. Wettfischen teilnimmt, nach einem internen Wett­
kampf vorzunehmen. Dieser Vorschlag wird vom Vorstand als An­
regung entgegengenommen. 

Max Mäder regt an, ein Egli-Concoursfischen zu organisieren. 
Auch dieser Vorschlag wird vom Vorstand als Anregung entgegen­
genommen. 

Bemard Aegerter frägt an, ob nicht ein Brachsefischen wieder or­
ganisiert werden könnte. Dazu erklärt Heinz Jost, Präsident, dass 
Roger Fasnacht, Berufsfischen, vermutlich dazu nicht mehr zu ha­
ben ist. Man könnte einen anderen Berufsfischer anfragen, 
jedoch mit wenig Hoffnung. 

Wie im Vereinsbulletin bereits angedeutet, steht die Frage einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf dem Murtensee zur Diskussion. 
Aufgetaucht ist die Frage anlässlich der letztjährigen Generalver­
sammlung des Sportfischervereins von A venches, wo ein Teilneh­
mer angeregt hat, durch Intervention von nahestehenden Grossräten 
eine Geschwindigkeitsreduktion auf 20 km/h auf dem Murtensee 
zu erzielen. Inzwischen ist das Ziel bereits auf 40 km/h heraufge­
setzt worden. 

Den Einführungen des Präsidenten folgte eine rege Diskussion. Die 
borgebrachten Gedanken können wie folgt resümiert werden: 
-Zuerst sollte man die Boote kontrollieren, die vom Ufer aus die 
Geschwindigkeit nicht einhalten (Bruno Zürcher) 

-Man sollte nicht alle mit Geschwindigkeitsbeschränkungen be­
strafen wegen 2 oder 3 Rasern auf dem See (Gerard Hans) 

- Gegen Auswüchse ja, aber mind. 40 km/h wegen Wasserskifah­
ren nötig (Präsident Heinz Jost) 

- Eine Reduktion der Geschwindigkeit könnte event. über eine 
Beschränkung der PS-Zahlen erreicht werden (Beat Gascard) 

-Der See gehört nicht nur den Fischern (Walter Christen) 
- Die Nummern der Schiffe notieren, die zu Beanstandungen 

Anlass geben, und durch Vorstand einen netten Brief schreiben 
(Fritz Amrein) 

- Keine Chance mit Geschwindigkeitsbeschränkungen, aber Num­
mern notieren und in Freiburg melden. Erfolg wird folgen. 
(Albert Eschenmoser) 
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9. Preisverteilung 

- Ordnung muss mit "Fairness" zwischen "Trainern" beginnen 
(Ernst Neuenschwander). 

In einer Konsultativabstimmung erklären sich die Mitglieder mehr­
heitlich gegen eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf dem Mur­
tensee. Der Vorschlag auf eine Beschränkung auf 20 km/h erhielt 1 
Stimme und auf 40 km/h 3 Stimmen. 

Von den Mitgliedern sind unter "Verschiedenes" keine Anträge 
eingegangen und die Diskussionsmöglichkeit wird nicht weiter be­
nützt. 

Die Verantwortlichen des Vereinswettbewerbes, Burla Armin und 
Artero Francisco, konnten in folgender Reihenfolge Fischer mit 
Preisen beglücken: 

1. Freiburghaus Markus 
2. Döpp Fritz 
3. Cadosch Luzi 
4. Neuenschwander Ernst 
5. Marthaler Heinz 
6. Zürcher Bruno 
7. MäderMax 
8. Jost Heinz 
9. Freiburghaus Hugo 

14 050 P. 
6 000 P. 
4 000 P. 
3 100 P. 
2 150 P. 
1 950 P. 
1 450 P. 

880P. 
550P. 

Der "Alain Guillard-Preis" für die grösste Seeforelle konnte nicht 
überreicht werden, da kein Fang gemeldet worden ist. Deshalb geht 
der preis ausnahmsweise an die techn. Kommission für die grösste 
Bachforelle. 

Im Namen der Teilnehmer dankt Ernst Neuenschwander den Orga­
nisatoren des Traineconcours für die immer sehr beliebte "Startver­
pflegung" mit Kaffee und Züpfe. 

Mit dem Dank an alle Anwesenden kann um 2140 h Präsident 
Heinz Jost die Versammlung schliessen. 

Zum Abschluss wurde jedem Teilnehmer ein vom Verein offerier­
ter Imbiss (gemischter Salat und Curry-Reis) serviert. 

Ostermundigen, den 20.11.1988 Der Protokollführer: 

Bernard Verdon 
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Wem gehört der Sportfischerverein? 
Wer gehört zum Sportfischerverein? 

Nach unseren Statuten kennen wir fünf Kategorien von Mitglie­
dern: 

- Aktivmitglieder 
- Jungfischer 
- Freimitglieder 
- Ehrenmitglieder 
- Passivmitglieder/Gönner 

56 
2 

17 
2 

ca. 100 

- Die Passivmitglieder und Gönner unterstützen uns finanziell, 
und dafür sind wir ihnen sehr dankbar. Sie können auch an unse­
ren Generalversammlungen mit beratender Stimme teilnehmen 

- Freimitglieder werden Fischer, welche während 25 Jahren aktiv 
im Verein tätig waren. Sie sind von obligatorischen Beiträgen be­
freit, sind jedoch bei unseren Arbeiten jederzeit willkommen. 

-Ehrenmitglieder haben sich durch besondere Verdienste im Ver­
ein hervorgetan und werden von der Generalversammlung dafür 
geehrt 

- Jungfischer sind Aktivmitglieder, die das 20. Altersjahr noch 
nicht erreicht haben. Sie bezahlen einen reduzierten Jahresbei­
trag. Daneben haben sie dieselben Rechte und Pflichten wie die 
Aktiven 

- Aktivmitglieder sind die Hauptträger unseres Vereins. Sie prä­
gen das aktive Vereinsleben 

Und hier hapert es: 

Wir haben im Sportfischerverein 56 Aktivmitglieder. Davon waren 
26 in diesem Jahr in irgend einer Form aktiv tätig. Aber wo waren 
die 30 andern?? 

und zu welchen gehörst Du? 
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Gernäss Statuten hat ein Aktivmitglied auch aktiv am Vereinsleben 
teilzunehmen. Die aktive Teilnahme kann ebenso Arbeit an Bach, 
Weiher und See bedeuten wie Mithilfe bei administrativen Arbei­
ten. Und dazu bietet sich eine ganze Reihe Möglichkeiten an. 

Betrachten wir nur die Liste für 1990 und die dazu benötigten 
Leute: 

. · : ··:::::::::\·:::::<\\/:: :·:·>·: · . .:::<:-::;.. 

- Bachufer schneiden u~d 1'6illigel1, ··•· Februar 
- Abfischen Gurwolfbach, Februar/März 
- Abfischen Prehlbach, Februar/März 
- Aussetzen Forellen, beide Bäche, März 
-Egli-Tannli setzen 
- Egli-Tannli einholen 
- Wettfischen betreuen . 
- Friture-Essen Avenches~Plage, 13./14. Juli 
-Abfischen Gurwolfbach, Okt/Nov. 
-Abfischen Prehlbach, Okt/Noy. 
- Mitglied Vorstand 
- Redaktionsgruppe Bulletin 
- Höck am See 

10-20 
8 
8 

6-8 
4-6 
4-6 

2 
20 
8 
8 

5-7 
2-3 
1-2 

Bei einer gleichmässigen Verteilung ergibt dies zwei Einsätze pro 
Aktivmitglied. Und wenn dann noch einige Kollegen unfairerweise 
"schwänzen", müssen die andern umso mehr an die Arbeit. 

Der Vorstand wird deshalb an der GV beantragen, dass ab 1990 
jedes Aktivmitglied mindestens einen Einsatz pro Jahr leistet 
(Für Ehren- und Freimitglieder freiwillig), damit eine gerechtere 
Verteilung stattfindet. 

Wem es überhaupt nicht möglich ist, sich aktiv in irgend einer 
Form zu betätigen und nur den Beitrag bezahlen möchte, der ist 
uns als Gönner herzlich willkommen. 

Wie ist Deine Meinung dazu? Aeussere Dich an der kommenden 
GV. 

Heinz Jost 
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